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Seilage des Amtsblatts n 7. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, den Ahlen Februar 1838. 


Kren In Folge höherer Beſtimmung ſol zur Verpachtung des im Schlawer 
"fe, eine Meile von der Stadt Schlawe belegenen Vorwerks Nitzlin, zu 
welchem außer den Wohn: und Wirthſchaftsgebauden 
418 Morgen BERUHEN Acker 
74 „ 131 Wieſen, N 
394 35 Hutung, f 
1 887 Morgen 39 [U Rutben excl. 14 Morgen 40 URuthen an Hofe 
Und, Bauſtellen und Urland gehören, auf zehn Jahre und drei Monate, näm⸗ 
cb vom ten Apeif 1838 bis Johannis 1848 ein nochmaliger Lizitationster⸗ 
am auberaumt werden. > - u N DE PER 
1 Wie haben dieſen Termin auf den n6flen Februar 6. Vormittags um 
bie dr in unſerm Konferenzjimmer bꝛeſelbſt feſtgeſetzt, und laden Pachtluſtige 
be rdurch ein, ſich an dem gedachten Tage einzufinden, und vor dem von uns 
auftragten Departementsrath ihte Gebote abzugeben. Es wird hierbei ber 
kt, daß die Vorwerksgrundücke vollig ſeporirt find und die mindeſte Pacht, 
(nme auf jahrlich 664 Nithlr. incl. 220 Rihlr. Gold feſtgeſetzt iſt. Die ber 
N Verpachtungsbedingungen koͤnnen ſowohl in unſerer Finanz Regiſtratur, 
in dem landrärblichen Bureau zu Schlawe eingeſehen werden. 
Coͤslin, den 29ſten Januar 1838. Koͤnigliche Regierung. 
W ſollen folgende zur Königlichen Chatoull- Herrſchaft Flatow in Weſt⸗ 
L den gehörige Grundſtuͤcke?sz: M 
s ſogenannte Wolfsdruch bei Koͤlpin, beſtehend aus 4 Parzellen, naͤmitch 
) die Parzelle A. ven | ni 
= Adferfand 100 Morgen 150 [IR. 
„ Weide 10 150 


11 Morgen 120 R. a 
mit einem Kanon von jaͤprlich 11 Riß le. 


2) die Parzelle B. von 
a. Ae land 90 

3} die Parzelle C. von 
a. Ackerland = Morgen 195 [R. 


* Wieſen ht ver . r 30 . Sr RD 6 PFRE ER Tg A 
ec a TE RT Fee ee 

mit einem Kanan von jaͤheſle KR ne r a 

4) die Parzelle D. von lich * ep 
. Ackerland 750 Morgen 111 B — — — 


b. Wieſen 32 119 ua N | 
5. Weide 2³ 7 5⁴ „ ne ; } * 


813 Morgen 104 N. dr 
mit einem jährlichen Kanon von 215 Kihlr. lt., 
II. der ſogenaunte Dickbuſch bei Lanken, zu welchem 
a. Ackerland 204 Morgen 36 [IN. 
b. Wieſen 3 1. 76. 


c Weide 49 83 f | 3 


257 Morgen 15 (JR. gehoren, und mit einem Kanon 7 
jährlich 40 Rebe. 20 far. er ir 4 en 
III. eine an dem ſogenannten Schottbuſche in der Sabat Kr gene 
Forſiflaͤche von f m 11 20 
a, Ackerlaud 35 Morgen 20 IR. . 1 
b. Wieſen 2; 3 120 4 1 I U J i sl j 
. 


1 © Weide Fr 8 40 —— * 2 14 175 11 1 
45 Morgen — OR. N d 

| für einen jahrlichen Kanon von 10 Atbtr. * 
von u Marienvebfänbinizg den 25ſten März d. J. ab, für dle vorangege ben 


Kanons betrage und gegen aue a ne Öffentlich amd 
than werden. bel 8 


Hierzu iſt ein Bietungsteemin 122 zwar für ie ad 1 1. gedachten or 
fie auf den öten W ar c. Vormittags 10 ub id für vie ad II. un 
bezeichneten Örundftüde auf den folgenden Tag em Geſchäftszimmer des 
terzeichneten Reut⸗Amts anberaumt zu welchem Erwerbsluſlige mit dem N 
merken eingeladen werden, daß auf die Hohe des Einkau“egeldes fin ji il 
Grundſtäck geboten, und daſſelbe im Termine deponirt werden fol. 
NEO it enge dee unt NK ed Mm f 


Der Zuſchlag ir oberer Beſtimmung gorbeßelten, toelcher 
duch die w nter den e 9 18 Meiſtgebet gedun⸗ 
en zu ſein. E Fr z 

- 1 15 f een WB. dingungen koͤnden je⸗ 


1 2 c de ie elngeſeben erben 
57 e al der e Flatow. 


"gi den De N At reden Peter Hhaſche Erbpachtsgrunb⸗ 
. im Dorſe Hanno, aus 78, Morgen 2 IR- Preuß. beſtehend und Bei 
45 Separanen unte 89 Morgen 0 R. Preuß. abgefunden, ſoll auderweit 
äußert, odar Falls von den Kauflleſtigen 1 Gebot abgegeben 
ee ſollte, auf eln Jahr verpachtet werben. 
Der kiationstermin hiezu ſteht auf den öten März chi Vormittags 9 
in Biefigen»-Beichäftslecalerammeni) urn ut mid 
Das Geundſtück iſt mit einem Canon von 15 Ntblr. 5 ſgr. inch 71 
br. Gold belaſtet und wixd bei der en jr Bedingung aufgeſtelki, 
daß oer Käufer 3 Rıkie, von u dieſem ( Canon ab 5 zund zur Sicherten feines 
Webers das Ablöſungscapital A. 4 erh mit 75. „Achlr. um Lizitalionstermine 
eponire ;. 


d e ee oder SGabachun nge bedingungen werden im Ter⸗ 


nt gemacht werden. ge? eg va se se 
„den 21 bruar r N 
Se ee Amt. 


gar 22 


Jul Folſe Wfeftgung 3 der Königl. Regierung zu Marienwerder vem 12 ten 
dee <. fell wiederbolt der Nei eubau des kgeholiſchen Pfarrhanſes im beg 
as eee 18 Lizitation geſtellt werden. 7 


f f den 1ſten März e 0. Nachmittags 3 

Na cen e e aut wen mit re 

eingeladen Ze ig und der Ko RE von 1402 

2 Sn 118 abel 24 90 19 7 da das Holz aus Koͤnigl. 

n verabreicht und der Hand a Br ndienſte, welche die eke 

leiſten wird — in der Vece Amtsregiſtratur zu jeder Zeit vor dem Ter zie 

e En Tauchel, den ßten Februar 1838. 

e eee 4 
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Verkauf von Grundſtü cken. 
Notbwendiger Verkauf. 1980 | 
Land⸗ und Stadtgericht Graudenz. 72 10 


Das ßieſelbſt sub Nro. 527, betegene dem Schubmachermeiſter Sodiech 
zugehorige Grundſtück, beſtehend aus 1510] Ruthen Bau⸗ und Gartenplätzeu, ene 
Gebaͤude, abgeſchaͤtzt auf 37 Rthlr. 10 ſgr., zufolge der, nebſt Hypotßekenſchein 
und Bedingungen, in unferer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll den 24ſten 
März 1838 Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt wer den · 

2 i | 
A Nothwendiger Verkauf. f 1 

Koͤnigliches dand- und Stadtgericht zu Graudenz. 

N Das zu Sobotta sub Nro. 3. belegene, den Johann und Regine Ro 
walkeſchen Eheleuten gehoͤrige Erbpachtsgrundſtück von 2 Huſen 16 Morges 
66: Ruthen Preuß., gerichtlich abgeſchaͤtzt auf 269 Rihlr. 20 ſgr. zufolge der, 
nebſt Hypotherenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol im Ter 
mine den 18ten Mai 1838 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. | 


Noth wendiger Verkauf. 0 
Land, und Stadtgericht Culm. ö 
Das, den Heinrich und Catharine Glaſenappſchen Eheleuten gehörige, in 
Dorfe Dabieino sub Nro. 19. belegene Freiſchulzengnt, auf 5980 Milr⸗ 5 
ſgr. geſchaͤtzt, ſol am 25ſten Auguſt 1838 an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Taxe und Hypothekenſchein find in unſerer Regiſtratur elnzuſehen. 
Noth wendiger Verkauf. N 
Sand: und Stadtgericht Lobau, den 16ten Dezember 1837. 
Das im Dorfe Nagußewo, Domainen⸗Rent⸗Amts Neumark, sub Nre 
10. a. gelegene, zum Simon Brzozowskiſchen Nachlaſſe getörige Lehmann 
Grundſtuͤck, fol im Termine den 17ten. April 1838 an ordentlicher Or 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. a N 89 
Die auf 134 Rehlr. abſchließende Taxe, ſowie der neueſte Hypothekenſchein 
ſind in unſerer Regiſtratur einzuſehen. * * 
Alle unbekannte Realpraͤtendenten werden zu dieſem Termine bei Werne 
dung der Praͤkluſton mit vorgeladen. n 3 
mMotbwendiger Verkauf. — enn n 
Land- und Stadtgericht Strasburg. at wie 
Das in der Stadt Gurzno sub Nro. 23. belegene Kleinbüͤrgerhau⸗ 
nebſt Garten Nr. 3, zum Zimmermeiſter Peter Kusprowißſchen Nachlaſſe 9 


1 


K 


boͤrig, abgefchägt auf 9 Riblr., zufolge der, nebſt Hypochekenſchein und Ber 
Angaugen in der Regiſtratur eizuſeßenden Taxe, ſoll am 16ten Mai 1838 
Vorcmtttazs 11 Ute au ordemlicher Gerichtsſtelle ſubhaſttet werden. 5 
Alle uubekannte Realprtendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſtou ſpaͤteſteus in dieſem Termine zu melden. 
1 Nothwendiger Verkauf. A 
Das hier sub Nro. 54, belegene, zur Niſſelſchen Coneursmaſſe geboͤrige 
Bürgerhaus, auf 114 Niblr. 21 ſgr. 8 pf. geſchätzt, fol am 23ſten April 
1838 an den Meiſtbietenden verkauft werden. Taxe und Hypothekenſchein "ine 
N der Regiſtratur einzufeben. Der Realglaͤubiger Carl Guſtav Niſſel, deſſen 
ufenthalt unbekannt, wird hierdurch vorgeladen. 
RMieſenburg, den 12ten Dezemder 1837. 720 gi sup 
Königliches Landz und Stadtgericht. legs 
Notwendiger Verkauf. 92 


an Land- und Stadtgericht zu Stuhbm. 220 
g Die aus Wohn; und Wiethſchaftsgebaͤuden und 3 Hufen 3 Morgen 
band culmiſch beſtehende Beſitzung des Freiſchulzen Weiß zu Neudorff, abgeſthoͤht 
auf 1410 Rechlr., ſoll zufolge der nebſt Hypothekenſchein bier einzuſetzenden Taxe, 
am 19ꝛen April 1838 an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Stuhm, den 191en Dezember 1837. 
1 2 Nothwendiger Verkauf. 

Das in Poſilge sub Nro. 52 belegene, der Wittwe Greifenhagen zugehs⸗ 
Age Keuggrundſtück, zu welchem außer den Wiethſchaftsgedäuden noch ein Be: 
ſachsgorten gehort, ſoll nach der festgesetzten Taxe von 250 Rihlr. nothwendig 
ſubhaſtirt werden, und ſteht der Bietungsermin auf den 24ſten April 1838 au. 

Chriſtburg, den 11ten Dezember 1837. f el ine 

Koͤniglich Preußiſches Land- und Stadtgericht. ui‘ 


— 7 r 
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Noth wendiger Verkauf En. 

tand; und Stadtgericht Pr. Friedland, den 26ſten Januar 1838. 
lac Das in Pr. Friedland sub Nro, 16. gelegene, der Witwe Anna: Maria 
ſchetzki gehoͤrige Grundſtuͤck, beſtehend aus einem Wohnbauſe, zwei Gtälfen, 
em Scheunegehoͤſt nebſt Stallung und dahinter belegenem Baumgarten, einen 

8 aumgarten, zwei Hufengaͤrten, einem Ackerplan aus den ufen Nr. 30. und 
im gebildet, 24 Morgen 185 [] Rüthen an Aecker und 203 Rüthen an Wie: 


kalm. Maßes groß, einem Ackerplan aus dem alben Erbe Nr. 16, gebil⸗ 


* 
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det und 3 Morgen groß, eivem Wieſenplau, 1 Mergen und 106 Machen groß, 


zufaumen auf 2137 Athlr. 10 gr. gewürdigt, fell in termino den. {A 
Mai c, meiſtbiexend im Gerichtszimmer hleſeloöſt verkauft werden, 
Bun Reue eo: 
Kreisgericht rofanhe, On) mau 
Zum Verkaufe der, dem Ackerbürger Franz Placzek zugehörigen, in dn 
Feldmark der Binde Krojauke gelegenen balben Huſe land, abgeſchätzt anf 
166 Rihlr. 15 (gr., zufolge der, mn unſerer Megiſtratur einuſehenden Taxt / 
nieht anderweitig ein Bietungstermin auf den 21ſten Maͤrz 0. Vormittags 1 
ripugan ordentlichen Gexichtsſtelle gaů nn. 
Freiwilliger Verkauf. 
Das in der Baderſtraße allhier sub Nr. 56. der Altſtadt belegene, 360 
Machlaſſe der Burger Johann und Maria geb. Dill — Stmonſchen Ehele ui! 
gehoͤrige, aus einem Wohnhauſe, Seiten- und Hintergebaͤuden und Hofraum beſt 
bende Grundſtück, abgeſchötzt auf 1679, Nihlr. 19 Sgr., ſoll am 28ſten April 
DEF Vormirtags 10 uUbr an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtitt werden, 
Taxe, Hypdthekeuſchein und Bedingungen find. in der Regiſtratur eiuzuſehen. 


10 


Thorn, den 2 2flen Dezember 187. N N * 
Koͤnigliches Land- und Stadtgericht. 


Freiwiliger Verkauf. ind lu 
Kreisgericht Krejaube, 

Die, den Banquier Liepmann Meyer Wulffſchen Erben zugebsrige, al 
der Küddow gelegene Tarnowker Mühle, nebſt dem, damit verbundenen Muͤhles 
gute, beſtehend außer den Wohn: und Wirthſchaftsgebaͤuden, aus 364 Mor gel 
155 [Rutben and an Acker, Wieſen und Weide, und wozu ein kleiner Wald 
von circa 14 Morgen gehoͤrt, gerichtlich abgeſchant auf 6364 Rthlr. 3 fat 
7 pf., zufolge der, nebſt Hppotbekenſchein und Bedingungen in unſerer N= 
giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 25ſten Juli 1838 Vormittags 11 Uh. 
n ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. * 


8 2288 4 ag ır 7 3 P I. ’ 1 
er freiwilligen Subbaſtatton der im ehemaligen Camminſchen Kreiß 
habe len 1 Kreiſe belegenen Herrſchaft Kroſanke, welche ga 
> ru ot e ede ee nA Serbe? rer * — . E 
pa ee S ee gar een dee eee 2 
5 Bontowo Nr. 16. „ Wg 
17 7 g Krojanker Hammer Nr. 93. x Doane 


Oſſowko ober Wengorß Nr. 203. 9 43 1 1 5 
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er Pedezewo Nr. 206. e gig bid 120 BR: 
1 Pedein oder Zaleſie Nr. 27. 410 U 20 82 6 
oh Podruſen Nr. 215 1210 % an 4:56 mia zum 


Suurdowo Nr. 274. 
Tarnowke Nr. 301. 1177 we 
Befiege und von der Landſchaft auf 188,636 Niblr. 15 Sgr. abgeſchaͤtzt worden; 
g. ein Termin auf den Zen Mai 1838 Vormittags um 10 Ubr vor den 
ten Oberlandesgerichts- Math Fuchs hierſelbſt anberaumt, zu e 
züſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die Taxe und die Verkaufe: 
dingungen in der bieſigen Regiſtratur zur Einſicht bereit liegen, 
Marienwerder, den 25ſten September 1837, 
0 Civil⸗Senat des Königlichen Oberlandesgerichts. 
Das, dem Töpfer Franz Zylikowski geboͤrige, in bieſiger Aleſtadt auf der 
Derberſtraße sub Nro. 125. belegene Grundſtuͤck mit Hintergebaͤude, Horraum 
ar Ausfahrt, abgeſchaͤtzt auf 384 Rihlr. 14 far. 6 pf., ſoll in termino den 
Zoten März k. J. Nachmittags um 3 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtaͤtte ſub⸗ 
felt werden. Hypotbekenſchein und Taxe find in unſerer Regiſtratur ein zus 
ben. Thorn, den 22ſten November 1837. vg ii 
f Koͤnigliches Land, und Stadtgericht. 20 K 
— — „% i 10 nge 
Das hieſige Brau- und Malzbaus nebſt den dazu gehörigen vorhandenen 
1 zuſtlien, ſoll an den Meiſtbietenden verkauft werden, und haben wir den liz 
Glonstermin auf den 27ſten Februar d. J. um 9 Uhr Vormittags in unſe vi 
N Houszimmer, angefeßt, wozu wir Kaufluſtige einladen, und werden die Weis 
bedingungen im Termine befam gemacht werden. 2 
Die Brauereigebäude konnen jeder Zeit in Augenſchein genommen werden. 


Roſenberg, den Aten Januar 1838. Der Magiſtrat. 
Verpach tungen. u 


4 
* 


Das in dem bieſigen Kreife belegene Erpachtsvorwerk Swierezun ven 
98a. 200 Scheffel Winterausſaat, und ohne Inventartam, ſoll von Johanni 


N 38 aß auf 3 nach einander folgende Jahre in termino den 12ten Mär; 
2. Vormittags um 10 Ubr bieſeleſt anſtehend an den Meinbierenden ver⸗ 
IM m werden, wozu Pachtluſtige eingeladen werden. Die Pachtbedingungen 
N nir einzuſehen. Strasberg, den 10ten Jauvat 1838. 0 
N Der Kreis; Juſtiz- Rath. 
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Zar 3 oder 6jäbrigen Verpachtung der hieſigen Stadehx austei haben wir auf 
den bien Marz d. J. Termin angeſetzt, und laden Pachtllebgaber zu dieſem Tel 
mine ein. Neumark, den Eten Februar 1888. Der Magiſtrat. 


Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 
Der Müller tindemann zu Kl. Sziſte beäbſichtigt auf einer, von der Gut 
berrſchaft zu Jeleniec zu Erbpachts rechten uͤbernommenen Ackerparzelle eine B 
winsmüßle mit einem Gange zu erbauen. eee ene i 
In Gemaͤßheit des Edikts vom 28ſten Oeteber 1810 §§. 6. und 7. wild 
vieſes hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, und Jeder, welcher durch dieſt 
Maplenaulage in feinen Rechten gefäprdet zu werden glaubt, aufgefordert, bin 
neu 8 Wochen praͤcluſtviſcher Seit den eiwanigen geſetzlichen Widerſpruch bi 
dei Unterzeichneten anzubeingen. tralen ua: . d 
Culm, den 12ten Januar 1888. Der Landratb. 


2 ö z u En ** 
In meiner Marmorgipsniederlage beim Gaſtgofsbeſitzer Hoppe in Mal 
an der Netze wird von heute ab, zu den erniedrigen ſehr billigen Preiſen: 
A a) der Centner Mehlgips mit 13 Subergroſchen, 4 4 
b) der Ceutner Steingips, mit 9 Silbergroſchen 4 Pfennige verkauft. 
Wapno bei Erin im Großberzogthum Poſen, am 17ten Januar 1838. 
enen tes enk mind Der Gutsbeſitzer Florian v. Wilkonski. 
Auf vorſtehende Bekanntmachung bezugnehmend, zeige ich den refp. Her 
Gutsbeſitzern, Gutspächtern und Gipsarbeitern ganz ergedenſt an, daß ich |} 
woßl mehrere Tauſend Centner Stein? als Mehlgips vorräthig habe, und di 
ich jeden Auftrag ohne Verzug ausfüzren kann und werde. am ne en 
Deppe, Gegbofsbeſſter in Rakel 


Ein erfahrener, vollkommner, moraliſcher Oeconom finder vom iſten M 
„d. J. ab eine gute Stelle auf einem bedeutenden Guthe. Naͤhere Auskul 
giebt Herr Gutsbeſitzer denz auf Rofänen bei Marienwerder. 2 


Der Blutegelhaͤndler A. Donner Stralauerſtraße Mr. 31. in B 
empfiehlt ſich den Herrn Apothekern mit einem ſteten Vorrathe geſunder, 
fortirter, großer Egel, a Scheck 2 Rehlr. 20 ſgr. und wird auf portoſi 
Briefe und Einſendung des Betrages, die Emballage nicht berechnet. 

ne IB uTiı 1206 j 


